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Empfehlenswerte Schriften:
Prof. Hacckel : Sandalion. (Eine offene Antwort auf die Fälschungsankla¬

gen der Jesuiten.) Mit einer Bildertafel Fr. 1.25
Padre Jos6 Ferandiz: Das heutige Spanien 3.—
Siegs. Hagen, kath. Pfarrer: Zwangszölibat oder Priesterehe? „ —.75
Pros. Forel: Die Rolle der Heuchelei (Ausnahmspreis) „ —.20

Die sexuelle Frage, ungebd. Fr. 8.—, gebd „ 10.—
Ethische und rechtliche Konflikte im Sexualleben „ 1.35
Leben und Tod — 60

Dr. Otto Henne am Rhyn: Jllustr. Religions» und Sittengeschichte
aller Zeiten «. Völker, geh. Fr. 4.—, geb „ 5.—

Dr. Carret: S Beweise für die Nichtexistenz Gottes „ — 40

Dr. Steudel: Wir Gelehrten vom Fach 1-S0

Jeau-Jacques Kaspar: Die Affäre Ferrer „ 1.--
Jense» : Moses—Jcsus—Paulus 150

„ : Hat Jesus gelebt? - M
Schlichen: Der moderne Jesusknlt 1-2c>

Dr. Ernst Hornefscr: Stehen wir vor einem nenen Kultnrkampf? „ — 80

Jesus im Lichte der Gegenwart „ — 80
R. Richter: Einführung in die Philosophie 2.—
Prof. Drews: Die Petruslegende' „ 1.2c,

W. Manasse: Lebensfragen ^25
Böthling: Znr Aufhellung der Christnsmythologie „ —.25
Prof. Wahrmund: Kath. Weltanschauung «nd freie Wissenschaft 135

„ „ Ultramontan 1-35

„ Lehrfreikeit l-35
I. Leute (ehem. kath. Geistl.) : Das Sexnalproblem und die kath. Kirche „ 6.50

„ „ : Wahrmund vor Pilatns «nd dem Staatsanwalt „ — 80
G. Tschirn: Die Moral ohne Gott „ ^-40
A. Stern: Entstehung der Religionen —16

Die religiöse Stellung der vornehmste« Denker der
Menschheit ^50

Stern-Kohlhund: Im Reiche der Fra« « ^-15
E. Vogtherr: Christentum und Krieg ^ M
H. Tutor: Suprvma lex oder die Religion des Egoismus „ 1 —

Wille u. Charakter «ut. d. Et«fl«fse d. Erziehung 1 25

Faure: Die Verbrechen Gottes ^20
Feigheit, Heuchelet ««d Lüge (Zur Agitation) „ —.10

Prof. Dodel: Die Religion der Zukunft —15
Weltlicher Moralunterricht —-20

- ' : Die gesellschaftliche Gesundheitslchre der Frau —.15
Friedrich Jodl: Wissenschaft nnd Religion — 60

Lenzig: Ethische VortragskNrse » ^-50
' : Testament des «e«ea Gla«be«s 3.50

Odoaker: Fasti Christiani — 50

„ Der ewige Jude l0
Karl Muskat: Naturalismus —-15

Zu beziehen portofrei gegen Voreinsendung des Betrages odcr gegen Nachnahme durch dic

Sescvaftsstelle tles 0.-5.-7.-S.. Hedwigstraße 16, Zürich v.
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DlMscheil aller Art

Wir suchen allerorts

Kolporteure
zum Vertriebe unseres
„Freidenkers". Insbesondere bitten
wir alle Gesinnungsfreunde,
die in Fabriken arbeiten oder
in gewerkschaftlichen u.
Politischen Bersammlunaeu
verkehren, nach Möglichkeit den

Vertrieb des „Freidenkers" zu
übernehmen. Bei sestem Bezug

ist der Preis 7 Rp.,
bei kommissionsweise«! Bezug

(wobei unverkaufte Exemplare

zurückgegeben werden
können) 8 Rp. pro Exemplar.

Verlag des „Freidenker" Znrllh
Hedwigstraße IS.
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